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Titelträger Jamie Green siegt weiter 

Streckentemperatur: 
Luft: 

30,2 oe 
20,3 oe 

Jamie Green (ASM Formule 3) gewann den ersten Auftritt der 
Formel 3 Euro Serie im tschechischen Brünn. Der bereits als 
Champion feststehende 22-Jährige distanzierte auf der 5,403 
Kilometer langen Strecke seinen Teamkollegen Alexandre 
Premat um 5,4 Sekunden. Premats Landsmann Franck Perera 
(Prema Powerteam) kam nach 15 Runden als dritter ins Ziel. 

Alexandre Premat startete schwach von der Pole Position und 
wurde schon auf den ersten Metern von Jamie Green überholt. 
Sofort setzte sich der Brite von seinem Verfolger ab. Sein sechster 
Saisonsieg war in den 15 Rennrunden nie gefährdet. Der Deutsche 
Nico Rosberg (Opel Team Rosberg) gewann am Start einen Platz 
gegen Franck Perera, doch der Franzose holte sich die verlorene 
Position in der letzten Runde zurück. Mit seinem dritten Platz 
gewann 20-jährige Franzose auch die Rookie-Wertung des 17. 
Saisonrennens der Formel 3 Euro Serie. Sein schärfster Kontrahent 
um den Titel des besten Neueinsteigers, der Niederländer Giedo 
van der Garde, belegte den fünften Rang. 
Nicolas Lapierre, der als Gesamt-Dritter nach Brünn reiste und sich 
noch Hoffnungen auf den Vize-Titel macht, belegte den neunten 
Rang und blieb ohne Punkte. Somit hat Premat sieben Punkte 
Vorsprung auf den Drittplatzierten Nico Rosberg, Lapierre fiel auf 
Rang vier der Gesamtwertung zurück. 

Jamie Green (ASM Formule 3): "Ich hatte keinen besonderes 
Start, aber der von Alexandre war noch schlechter. So konnte ich 
von Anfang an vorne wegfahren. Gegen Ende des Rennens wurde 
mein Auto immer schneller und der Abstand immer größer. So 
waren die letzten Runden für mich recht komfortabel zu fahren . 
Nach dem Gewinn des Titels macht das Rennfahren noch viel mehr 
Spaß, da ich völlig ohne Druck ins Rennen gehen kann." 

Alexandre Premat (ASM Formule 3): "Mein Start war sehr 
schlecht, und so konnte Jamie die Führung übernehmen. Über 
meinen zweiten Platz bin ich sehr glücklich, denn ich habe wichtige 
Punkte für den zweiten Platz in der Gesamtwertung der Formel 3 
Euro Serie gesammelt." 

Franck Perera (Prema Powerteam): "Es ist ein tolles Gefühl, auf 
dem Podium zu stehen. Ich hatte ein starkes Rennen mit Nico. Ich 
habe mir lange angeschaut, wo er seine Stärken und seine 
Schwächen hat. In der letzten Runde ist er etwas langsamer 
geworden, und ich habe den Überholversuch gewagt. Dabei haben 
wir uns zwar leicht berührt, aber das Manöver war in Ordnung." 


